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Tagesordnung
Offentlicher Teil

TOP Betreff Vorlage
1 Eréffnung der Sitzung
2 Entwurf Wirtschaftsplan 2025 der Volkshochschule Aachen einschlieRlich E 42/0219/WP18

mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2025 bis 2028

3 Mitteilungen
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Erotokoll
Offentlicher Teil

Zu1 Er6ffnung der Sitzung

Der Vorsitzende eréffnet die Sitzung, begriRt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfahigkeit fest.

Zu?2 Entwurf Wirtschaftsplan 2025 der Volkshochschule Aachen einschlieBlich mittelfristige Er-
gebnis- und Finanzplanung 2025 bis 2028

E 42/0219/WP18

Mehrere Mitglieder, darunter Frau Crumbach-Trommler, Frau Griepentrog, Herr Fischer,
Frau Pitz und Herr Hellmann, danken fiir die gute Arbeit und die tibersichtliche Zusammen-
stellung des Wirtschaftsplanentwurfs.

Herr Fischer stellt einen Antrag der Fraktion "Die Linke" und ,,DIE Zukunft* zum Wirt-
schaftsplan 2025 und regt an, die drei Punkte einzeln zu beraten und abzustimmen:

1. Die Stelle einer Historikerin / eines Historikers, um die Vorbereitungen fiir die
Einrichtung der geplanten NS-Gedenkstitte qualifiziert weiterfiihren zu kon-
nen, nachdem die Projektstellen fiir die beiden Historiker _ und -

nicht verldngert wurden (wegen wegfallender Landesmit-
tel).

2. Mittel in Hohe von 100.000 Euro fiir benétigtes Personal und Projektmittel,
damit die VHS nach dem Ende des Projekts ,,Demokratie Leben (Wegfall von
Bundesmitteln) weiterhin Mittel an zivilgesellschaftliche Initiativen vergeben
kann, die Projekte z.B. gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit durch-
fiihren wollen.

3. Einrichtung von 0,5 Verwaltungsstellen zur Entlastung von NRWeltoffen.

Frau Griepentrog verweist auf die bereits gefiihrten Diskussionen im Betriebsausschuss und
hebt hervor, dass die VHS keine Notwendigkeit fiir die Einrichtung einer solchen Stelle sieht
und dass eine Forderung von Projekten zivilgesellschaftlicher Initiativen iiber das Programm
»,Demokratie leben!* bei der Stddteregion weiterhin moglich sei. Zudem sei eine Mittelzuwei-
sung ohne klare Projektkonzeption nicht zielfiihrend.

Herr Ballatré unterstiitzt diese Einschitzung und betont, dass sowohl die Héhe der beantrag-
ten Summe als auch die Kurzfristigkeit des Antrags problematisch seien.

Herr Hellmann duBert Bedauern iiber den Wegfall der Fordergelder, betont jedoch, dass die

VHS ihre Arbeit weiterhin verldsslich fortfiihren werde. Ein erh6hter Finanzierungsbedarf
konnte zu einem spdteren Zeitpunkt gepriift werden.
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Herr Fischer argumentiert, dass durch die Forderkiirzungen bei der Stidteregion die bisheri-
gen Mittel stark reduziert wiirden.

Frau Dr. Bliiggel kann zur Hohe der Fordersumme bei der Stiddteregion keine konkrete Zahl
nennen. Sie erklért, dass die Abwicklung der Projekte der Initiativen mit hohem Verwaltungs-
aufwand verbunden gewesen sei.

Frau Griepentrog schligt vor, eine Zuschusserhohung um den Betrag von 50.000 € unabhén-
gig vom Wirtschaftsplan der Volkshochschule bis zum Finanzausschuss wohlwollend zu prii-

fen.

Der Betriebsausschuss Volkshochschule entscheidet wie folgt zum ,,Antrag zum Wirtschafts-
plan VHS* der Fraktionen ,,Die Linke* und ,,DIE Zukunft*:

1.

Beschluss:

Die Stelle einer Historikerin / eines Historikers, um die Vorbereitung
der geplanten NS-Gedenkstitte qualifiziert weiterfithren zu kénnen,

nachdem die Projektstellen fiir die beiden Historiker _ und
— nicht verldngert wurden (wegen wegfallender

Landesmittel). Abgelehnt mit 1 Gegenstimme.

Mittel in Hohe von 100.000 Euro fiir benétigtes Personal und Projekt-
mittel, damit die VHS nach dem Ende des Projekts ,,Demokratie Le-
ben* (Wegtfall von Bundesmittel) weiterhin Mittel an zivilgesellschaft-
liche Initiativen vergeben kann, die Projekte z.B. gegen gruppenbezo-
gene Menschenfeindlichkeit durchfiihren wollen.

Der Punkt wird wie folgt geindert zu Protokoll gegeben:

Die vhs Aachen konnte die durch den Finanzausschuss zur Verfiigung
gestellten zusétzlichen Mittel nutzen, um in Kooperation mit zivilge-
sellschaftlichen Akteuren Projekte durchzufiihren, die sich mit grup-
penbezogener Menschenfeindlichkeit beschéftigen. Die zustdndigen
Mitarbeiter*innen aus dem Programmbereich ,,Kultur, Geschichte, Po-
litik* der vhs wiirden dann mit Initiativen, die die Veranstaltungen
durchfiihren, kooperieren. Im Betriebsausschuss Volkshochschule er-
folgen regelmiBige Berichte. Einstimmig beschlossen.

Einrichtung von 0,5 Verwaltungsstellen zur Entlastung von ,,NR-
Weltoffen*. Abgelehnt mit 1 Gegenstimme

1. Der Betriebsausschuss Volkshochschule empfiehlt gemaR § 7 Abs. 4 und 11 sowie § 12 Abs. 2

der Satzung der Volkshochschule Aachen dem Rat der Stadt Aachen, den Entwurf des

Wirtschaftsplanes der Volkshochschule 2025 entsprechend der Verwaltungsvorlage festzustellen.

Gleichzeitig nimmt der Betriebsausschuss Volkshochschule die mittelfristige Ergebnis- und

Finanzplanung 2025 bis 2028 zur Kenntnis.

2. Der Finanzausschuss nimmt die Verwaltungsvorlage des Entwurfs des Wirtschaftsplanes der

Volkshochschule 2025 gemaf § 7 Abs. 11 der Satzung der Volkshochschule Aachen zur Kenntnis.

3. Auf Empfehlung des Betriebsausschusses Volkshochschule und nach Kenntnisnahme durch den

Finanzausschuss stellt der Rat der Stadt Aachen gemaR § 7 Abs. 11 der Satzung der

BAVHS/37/WP18

Fassung vom 18.07.2025 Seite: 5/7



Volkshochschule Aachen den Wirtschaftsplan der Volkshochschule 2025 fest.

4. Gleichtzeitig nimmt der Rat der Stadt Aachen die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2025
bis 2028 zur Kenntnis.

5. Antrag zum Wirtschaftsplan der Linken:
Die vhs Aachen konnte die durch den Finanzausschuss zur Verfligung gestellten Mittel in Hohe
von 50.000 € nutzen, um in Kooperation mit zivilgesellschaftlichen Akteuren Projekte
durchzuflihren, die sich mit gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit beschaftigen. Die
zustandigen Mitarbeiter*innen aus dem Programmbereich ,Kultur, Geschichte, Politik“ der vhs
wirden dann mit den Initiativen, die die Veranstaltungen durchfiihren, kooperieren. Im

Betriebsausschuss Volkshochschule erfolgen regelmaRige Berichte.

FB20 Dezll DezlV E42

(Keupen)

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Zu3l Mitteilungen

Die Verwaltung informiert, dass das ,,Haus der Neugier realisiert werden soll. Der erste Mei-
lenstein erfolgte in der Ratssitzung vom 05.02.2025 und soll in der ndchsten Betriebsaus-
schusssitzung gewliirdigt werden.

Beschluss:
Der Betriebsausschuss nimmt die Mitteilung zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Johannes Hucke Sven Sonntag
Ausschussvorsitzender Schriftfiihrer
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Sibylle Keupen
Oberbiirgermeisterin

BAVHS/37/WP18 Fassung vom 18.07.2025 Seite: 7/7



	Niederschrift (Öffentlicher Teil) Sondersitzung des Betriebsausschusses VHS
	Anwesenheitsliste
	Anwesend
	Abwesend

	Tagesordnung
	Öffentlicher Teil

	Protokoll
	Öffentlicher Teil
	Zu 1 	Eröffnung der Sitzung
	Zu 2 	Entwurf Wirtschaftsplan 2025 der Volkshochschule Aachen einschließlich mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2025 bis 2028
	Zu 3 	Mitteilungen



